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11. Fer$gung
Tout(i'ch€ 1'es tSetäun 8e'n

zum Beöbauun;aao].an XXXV -Ka -eegärten. der Stadt Bad ])ürkheiaü

l Räum].scher Ge].tunxobereich de8 Beda,ulla:gsnlanes

1 . Der Batlrtuf des Bebbauun8splüne8 XXXX wK8ppe8ß&x'ten vu:'d+ aa

l7. Degenber 1964 besahl08sen.
l l Der Bebbauungsplanentwurf XXXX pesgärten e]].t prak-

tisch eine Erweiterung deß rechtskräftigen Bebauungsplans
xl nTFift und unfaßt ein Gebiete dessen Uüagrenzung
wie fo].gt vex"läuft:
im Westen entlang der Westgrenze dea Grundatticks PI.Nr
4988/7, dann nach Norden dich fortsetz;end entlang der Ost
grenze der Grundstücke PI.Nrn. 4992p 4993/ip 4995, 4996f
4996/2, 4996/3, 4996/4, 4996/5, 4997, 4998, 4998/2,
4998/3, 49991 5000 und 5000/2,
im Norden durch die Südgrenze del' Grundstücke P]..Nrn,.
4903, 4905, 4906, 4906/2, 4906/), 49071 490S, 4909P 4911P
4912 und 4912/2,
im Osten en.t].ang del' Westgrenze der im rechtskräftigen
Bebauungsplan ausgewiesenen Gemeinbedar:fsfläche mit der
neuen PI.Nr. 4933/15 (alte PI.Nrn. 4961/3, 4961/4, 4961/5,
4961/6), dann nach Bilden entlang deo flendeplatzes PI.Nr
4961/10, dem alten städtischen graben PI.Nr. 4932/2 fol-
gende entsprechend qeasen Verlauf dan:n nach Osten bis zur
Westgrenze der Querstz'aße PI.Fr. 4961/10 im Bebauungaplan-
gëbiet Traf,t vorsprlngend und dieser Vrestgrenze nach Süden
bi8 zum Traf'tweg folgende
im Süden entlang der Westgrenze de8 Triftwegea (PI.Nr
5104/2) , nach 'Westen sich fortsetzend bis zum Ausgangs
punkt an der 'lVeatgrenze dea Grundstücks PI.Nr. 4988/7.

2. Bntlnuf h&t ia a r Zel.t lroli t. rebe' ar bts 2. Herb 1965

8eHäB S 2 Äba. 6 BBnl© in Rathaus. Zlnn8r 19P slu öffent-
li.ehen Bia8iohtaabne aus8ele8en. Dle Auel+ßunß 'Puz'de an

18. bnr. 19. Januar 1965 opteübltoh bekaiut8en&obt. OI lob
eltt8 Irma der Bebauungsplan d8n !räte n öffentllob©r Bew

IRa8e ßw Debut ahbtun8 lror8el+ßt+

). Täh=end a r Ausle8w18efriet lru=d8R lred+:' tëä8 bauliche Bew

danken noob Anregungen erhobene

4 in der $itzu116 des 8tadtxBteB von a5. Ha1 196$ urne d B
bauun8splan 1 8at8wig beBohl08sea+

5. Der Bebauwgaplan nirde aa 19. Juli 1965 aa üle Be Irksreßle=un8
üöber d8.s handy t8aat 8ur Genebaigun8 vax'gelegt. l

6. Dle öffentll.ohe Bekaantaaohua.B ex'folgte

7. Der Beb&uunßsplni tritt aa la graf t+

Bad Dü:übeln den 19. Juli 1965
Stadtvers'a! twl8
o $t&dtbbg.u+mt e

i.A.
1.2 Die Grenzen amd in zeichnerischen IPeil de8 Bebauunga

p].alles ili blauer Farbe daz'gesbe]].t .

'a 2

2. 1 Das Bebauungap].angebiet ia'b ala allgemeines Wohngebiet
(WA) nach $ +# der Baunutzungsverordnung vom 26. Juni 1962

auagewies en .

itüdtoberlaspektor

2



Bei den Ge

schoßbauten ist eine 30v Dachneigung vorgesehen. DaB als
Dominante herausgeste].].te Punkthaua mit acht Geschossen
erhält ein Flachdach.

a.g Die Grundstücke dürfen nul" in dor vorgesehenen Form be
>

::bci=]a=ii :'f=1=\)A].o hde tabstandsf].gehe sind auf der
Straßenseite 5 ,00 m einzuhalten.

H
/

2 . 5 Einfriedigungen
Die evtl. ßtraßanseitigen Einfriedigungen nassen in der
ortsübb[ichën. ]'orm ausgeführt werden und dürfen das Ge
samtbi].d nicht störend beeinf].us8en. Zu diesen Zweck ist
ein Eingabbeplan der unze!'en Baubehörde und dem Stadtpla-
nungsant Bad Dürkheim vorzulegen.

X



3)

den Angch[uß an die öffent]ichë -äbwaaßeran].age (Kana]]
nation) vom 14. Oktober 1953. Als Übergangslösung sind MJlü
bois zum Aa3ch].uß an den Schmutzwaaserkana]. a].]e a.n:f'a].].en.

den Abwässer nach D]N 4261 biologisch zu k]-ären und mi
dem ilberlauf der Ausfaulgruben (Dreikanmerfaulgrube) .Zn
den Regenwasoerkana]. anzuschließen. $ 45 der Laude::bau-
ordnung ist dabei zu beachten.. B'iir dae ]Bin].eiter .ßëi" ge-;
k].ärtea Abwässer ia den Vorf].titel' ist die wasee:g6ehörd].sche
Erlaubnis zu beantragen ($$ 2 und 8 WHG). Die,/bwas8er]-e]
taugen find ao anzu]egen, da.ß ohne Schwierig;Jdeit der Ansch].uß
an den Sc[tumutzwa6aerkana]. n.ach B'ertiggte].].}zhg der atädti8chen
K],ära.n].age erfolgen kann. In die Baueingg;6epläne ist die
gesamte Hausentwää8erung ein6ch].ießlic}/'Regenwasser
der B'].ächenen.twäsBerung einzu.traglen tl/d dem Stadtbauamt
zur Genelkumigung vorzulegen.. Die Verj6.ckerung der Abwäaser, Ü
Regenwas8ez' und Ober:flächenwaaserJ/.6t nicht gestattet . '

2 8 Wa8serge:eähz'elende Stoffe
So:fern die l.agerung waseerge:i;Älhrdender Sto:ffe vorgesehen
ist, muß dies gemäß $ 24 i,\Piß' der unteren Wasaerbehörde
(Landratsamt Neustadt a.d/@einstr.) angezeigt werden. Die
liagerung bedarf der Geng6migung dul'ch die Bezirk8regierungp
da das geeambe Bebbauugëagebiet im llei].que].lenachutzgebbiet
Bad ])ür[chein ].legt .

Für die hagel"ung w/ssergefährdender' Stoffe in dem Bebau
ungagebiet sind g'älter f'olgende Schutzvorkehrungen zu
treffen:
Gran.dsätzlicli./lat die Lagerung von Heizöl in ö].dichten Bcu
tonwannen z)/ er:folgen, die beim Leckwerden des Behälters
die gesamt?6 ]3agermenge :fassen können.
Anste].].(/'der Betonwan.nen können nach Uaßgabbe des zuständigen
HeitqdllenamteB auch doppe]vrandige Stah]behä].ter mit selbst
täte.g6r Leekanzeigevorrichtung verwendet werdend
Ö].?6hrende Leitungen außerhalb der Gebäude Bird in Schlitz

4



4)

2 . 9 .Bmp:fangsa«ntpnnen .J Ë } ..:
Sbraßeaseitige Antennen sih.d nicht zugelaBaon, ai.e muss.en
immer an der Rückseite dea Hauses an8ebbracht werden. Bei
Uehrfami].ienhäu8ern ist nyr .eine Sammer.antenne auf' deh
Dach zulässig

3 Äußere Gestaltung dqr baulichen Anlagen!

)

Ä
Bauart, Bau:forln9 Bauetof:f und B'arbbe so].len so bbeachaffen
sein, daß die Harmonie dieses Siedlungsgebbietes nicht be
einträchtigt .wird.

4 Ge6talttuag der Außenanlagen:

4.1 Das borland zwischen Straße und Bau'-werk (5,00 ül Streifens
ist, soweit es nicht für abbste3.tbiatze und Garagen bene

\

Ä

4.2 Ent]ang der Grenze der öffent].lehen Vorbehaltsfläche air
Schal.en iBt eine Griinanpflanzung anzulegen.

4.3 Die tlnterbringung von Uüllgefäßen außerhalb der Gebäude
darf dao Straßen.bild nicht stören.

Bad Dürkheim , den 25 . Uai 1 965

,d
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11. Forßgung

Az. 42'1 - 52'1 - d/P-:"!C.112'2

Neustadt an der WdnilraBlp
dan =z31;zE:4Zs' '

rücke da
ba,uf].äcb.e!
Dtirk! ein
die benaclz
ren Randgek
geworden i
und] e

:Lys

r€
e.[

Ve]

ötzi

]
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dem

'nomos

u].a.ndë d.aa

izten köRzcntri1 . öbei ei.n.em {t Imam an.

darf decken Kanne
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T

n. 'l eslbi na 'lt ) ein

1).rd.}u.ng Ü
bb :auulk3 s :.P in &n+.'.++ ' .

recbÜsverb .in.glen. ael'

8

ba,u.lift

Boäendrä,n.e!!G b B4q,Bndlluieh. alba ä3.eilt n.äb- 7e.Dali.gf d& gicil,. äüü geaäe'
Ge[än$ie . ein .ch]ieß]].c l cher zui' ErscËiließ\lili;, notÜendië:en Yepkeht'q
flächen $n einer Hand be]'inder =ad a].]e je-bzi.gen Grtzndatückaei
gentünlob aehm'ifb].ich ihlz'e 7erlteufsbel'ei-tacllaf-b bekunde'b haben.

$

Efsc }l].i eßunl

.Die Erscb.].reßungsänlagen find e!\bap!'echänd den Ei'fordërni8een{ de
Bebauung und des Verkehre erzuyts]].en urtä so]]cn spätestens b].i
auË Ferbigste].l\zilg deT Baulten ben,iëzbal eeil11. Da im Zuge äez' B€
bELuulig "-]ö det g:riftl.' die Hauptes'sck.]-ießurigsstraßen schon er
üte;.]t v/ iren'+. gte]].+ 'dJ-o Er-.eiterun.; der verlängerten Jahnstra.
a].a .eiÜzigel' Straße;laub ;;ei.ll Problem dar #ie eingangs er".:/ähnt
\#ifd 'bie!' :dir h ciR Mizünl m an Aufwa.Üd ëi.n qaximtin an ersch]-osa
nem Bai41än.d.. ernie:Lt: :, .t
Das :Bebauen;splälgebi.et .-/irä till das städtische I'fääoe= und Sti' i
versorgun$Tsnetz angesëh].assen. Ë'tir dean AasüälLtß det Qrundsttteke
an die Vëröaa gun3sql1]agerl 3e].ten diekeinze]tlen a]]geneineB ]Se
dingttllgën der StadtÜëbke Bad b irkhei .
Zur ]3n'bwäßaerpng der Grur)äs];uebe ,unä zur J.b].ëitung von Abwäßaetli
sind aLLe Bauten an die ö?fer,t].i.ehe At.-.vassernnläë.e änzusch].ieß$
lfäheres hieran in Texttei]. 2.6.

Rose en air Eraäh:Ließuc; ]4p:ë..V.u I' :s or!

ÄB Gesamtkosten wurden liibersehlägig erm]tte]-t 8
]irsehließung 50. OOO. QO DM
Kanalisation 70.000, OQ DBä

Versorë!\lng
rl



S at dung

tiber den Bebauen.gap].an XXXV
Bad Dürkheim

,Kappesgärten. der Stadt

Aufgrund dee $ 24 der gemeindeordnung ( Se]bstverwa].tungsge
setz :für Rheinland-Pfa].z, Vei.]. A i.d.F. voa 25. 9. 1964,
$VBI. S. 145) und .dex' $$ 1, 2, 8 deo Bundeabaugeae+zea
+om 23. Juni 1960 '(BGBL.. l S. 341) hat der Stadtrat der Stadt
Bad Dürkheim in Bethel' Sitzung Vom 25. Hai 1965 nachstehende
Satzung tiber den Bebauungsp].an XXXX agärten- beschlossen,
die nach Genehmigung der Bezir]wregierung der Pf'a].z in Neustadt
an der 'Weinstraße mit Regierungoent8ch].meßung vom
Nr. biernit bekazmtgemacht wird'.

1) ]'ür das Gebiet Kappesgärten wird ein Bebauungsplan erlassen,
del' aua folgenden Teil.en besteht:

1 ? Begründung9
2 . !äe{.chn.eriBche Darstellung ,
3. Texttei.l .

2} ])lebe Teil.e sind a].o An].Üben beigefügt und gelten als
Bestandteile dieser Satzung.

3) Das vom Bebauungsplan erfaßte Gebiet ist in der zeichne
Fischen ])ar8te].lung blau unrandet und im Textteil be
scltu'i ebb en .

$2
Der Bebauungsplan wird mit Beider Bekanntnachu.ng reehtaver
bind].ich .

Bad Dürkheim, den 25 . Mai 1 965


